
Zu 1. und 2.: 
 
Der Bebauungsplan Nr. 57 Schnipperinger Mühle ist seit dem 31.10.2016 rechtskräftig.  
 
Im rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 57 Schnipperinger Mühle sind Sondergebietsflä-
chen gem. § 10 BauNVO (Baunutzungsverordnung) unterschiedlicher Arten festgesetzt. 
Neben Betriebswohnungen und einer Gaststätte sind zahlreiche Wochenendhausgebie-
te festgesetzt, um die vorhandenen Wochenendhäuser planungsrechtlich zu sichern. 
Neben der Sicherung des Bestands sind auch Neubauvorhaben innerhalb des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans realisierbar. 
 
Nach der Rechtskraft des Bebauungsplans im Jahre 2016 gingen zahlreiche Bauanträge 
seitens der Pächter und des Platzbetreibers bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde der 
Hansestadt Wipperfürth ein. Bei der Prüfung der eingereichten Unterlagen wurde fest-
gestellt, dass eine Vielzahl der Bestandsobjekte die festgesetzte maximale Grundfläche 
übersteigt. Um die Bestandsobjekte nachhaltig zu sichern und um Befreiungen oder gar 
Rückbauverfügungen oder ähnliches zu verhindern, wird die maximale Grundfläche von 
40m² auf 50m² für die Bereiche SO 2,3,4 und 9 angehoben.  
 
Ein Wochenendhaus mit einer Fläche von maximal 50m² Wohnfläche entspricht § 2 
Abs. 4 der Camping und Wochenendplatzverordnung (CW VO) ist demnach städtebau-
lich vertretbar und auf Basis der geltenden Verordnung genehmigungsfrei.  
  
 

 


